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Reagtrgläscr friedfertig.
finb Beim ©fjemifer «eine bünne Sftöfjrdjen, beim (Stubenten SBierliter, bie ®<« &U\aä, ber ba fcrjroimmen mia, mufj tfäßfidj bafancieren,

aber erft bei ber ämüfften güllung reagtren, unb beim Sieutenant ober Unb mer ben »erg erftimmen mifl, mufj feine §aren formieren.

Bei gjlinifter (Sfjamßerfain bas Sïfonocfe, bas reagirt ärger afs eine Sftafete. SB« aber fjinterm Cfen fjodt, in 9JHfrf)faffee bie SBerfen broeft
Unb gtiegen fängt, roenn er fie friegt, bem roirb fein ßeib nie augefügt.

"mm jr _ _ A W"% m^^aL 1 werden gründlich vertilgt und zwar geruchlos, ohne jede Beschädigung; in
TT atlZvIl Sâ-ïllV Drill« 1 stunde kann jedes Zimmer wieder bewohnt werden.'- 4jährige Garantie

.(kontraktlich). Diskrete, prompte und billige Bedienung. WMKT Referenzen
von amtlichen Behörden, als: eidgenössischen, kantonalen und städtischen Verwaltungen, sowie von vielen Hoteliers und Hausbesitzern ;

über 1400 Referenzen. Das beste Mittel für Hoteliers, denn es hinterlässt keine sichtbaren Spuren und ist kein Gas, kein Schwefel,
kein Pulver, keine Flüssigkeit. Die Wanzen lallen sofort aus allen Ritzen, Fugen, Betten und Tapeten tot auf den Fussboden. Bis
Mai 10,968 Zimmer gereinigt. Filialen in: Zürich, Culmannstr. 19; Luzern, Buobenmattstr. 5; Lausanne, 28, rue Marthery; Aarau,
Laurenzenvorstadt 712; Mülhausen, Dreikönigstr. 39. 146

BtiTPrme;fenr^ | Basler Reinigungs-Institut J. WILLIMANN, Albantal 26, BASEL.

Bureau ARGUS Zürich E- ecÄer
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen

Eruierungen, Beweise. 'Geheime Beobachtungen
Reisen überallhin, Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. Rechtsbureau. 8

Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.

S Auto-Reparaturen. C. Walser, Zürich III. J

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Louis Engelhardt
Dekorateur

ii Linthescherstr. Zürich Linthescherstr, 14

Ameublements. 71

T non für das Ferienlieim Grubisbalm

ll^U versendet à 1 Fr. per Nachn.
UUUU Frau Blatter, Loseversandt,mm www Bern_ Erster Treffer Fr. 5000,

3000, letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts.

| Buch !; Ehe |
NV> von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2.50 a!f

Çft Preisliste Uber Int. Bücher gratis. 13 /ir)
Vj) R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. \y

Alles was Sie gerne WlSSdl möchten

können Sie erfal iren durch das
Informationsbureau. Wimpf

Rennweg 38, Zürich I. Telephon 6072

HestaurantStGaleriSLGi
Geschäftsreisenden'Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

fijrhf" und Rheumatismus Thee
»AluUl von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
nnerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Körper.
Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-GIarus. 53

Wiederverkäufer gesucht.

Verlangen Sieüberall *ttm^*^-1-' Parquet- und

Stuhl-^ Möbel-Wichse

Spähne jSÉpl Diamantglanz
IJI - ^jT M]r /. WT WK&c erzeugt ohne das mühsame BIo-
IX M 1 PP- VI /l Pft P -JjaL chen- nur mit weichem Wolltuch
lAvt..!V.! IIAIii JLVV ä?W«4^3tL abgerieben, den schönsten und

is^XimAKi haltbarsten fii«"»-

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermannohne be-
sondere Kenntni s. leicht.
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die AnnonDieselben

werden durch ihre Alleiniger Fabrikant:
Scharfe, Elastizität, nalt= n fB P% 1 tjbarkeit allen andern Marken 1 lui R^nPI' /,\\V
des In- und Ausl- vorgezogen. m^%Mi\A^M y UU.L ichV

cen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Verlangen Sie gratis und franko den Prospekt
No. 4 über hygienische

¦ifi Gummi-Artikel
vom Versandthaus Hygrea, Zürich I, Bahnhofpostfach

10738. îèo

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

imAIIgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des Seschlechtsst}stems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
heiten. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Rateeber und
sicherster Wejweiser /.. Heilung bei Gehirn- u. RUckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven - ZerrUtung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903 ; Cold. Medaille, London, Crystal
palast, September 1903.

Fur Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr. RUMLER in GENF Nr. 38, Die
Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana- ist das ganze Jahr geöffnet. Krfolgreichste
Heilmethoden einzig in ihrer Art.

JVesselausscblag, Gesicbtsflecken,
©eit 5 3<u)ren roar id) bem lleffefausfdjfage unterroorfen, ber affe 34

aSßodjen mit fjeftigem gJetgeit, §tieüer, ^tuyftierffopfung, itppefiffofigaeif
unb £tfjn>inbef auftrat unb in 46 Sagen oerfd)roanb. Sdj fjabe oielerlei ba=

für genommen, mar in 23äbem, atte§ fjalf nicfjt. S)t? sprloatpoliftlnif ©laruS,
ber icf; mid) fdjttefjlid) anoertraut fjabe, fjat mid) oon biefem unangenehmen Seiben,
fotoie aud) oon braunen @efidjt§flecfen burd) briefliche SBefjanblung befreit, ofjne
baf?, raie id) befürchtet, Stncffäffe eingetreten roären. 3$ bin fefjr frof), baf? id)
roieber gefunb bin uub banfe oorgenamiter Slnftatt oon ©erjen. Sßifp, Bt. 2Baüi§,
ben 25. ©eptember 1902. grf. Çriba ©fo§. mmWÊ Sie (Sdjtfjett bev Unterfdjrift
bevjriba ©lo§ beglaubigt: SBifp, ben 26. ©eptember 1902, Slb. fftnboben, 3cotar.¦¦¦ Sfbreffe: f»rit)aft>ofißfinift ^farus, Äirdjftrafje 405, fytatns. mmWB

Metzgerhalle Zürich I
gegenüber der Fleischhalle

Neu renoviert Parterre u. I. Stock, Vorzügl. u.
reichhaltige Frühstücks u. Abendkarte. Diner Fr. 1.25 bis 2.

Prima offene und Flaschenweine.
116 Es empfiehlt sich bestens: H. F. Lang,

Dank des General Kuropatkin.
Unser russischer Vertreter, welcher der Armee 1000 Schachteln

des Prophilaktikum Viro" dargebracht hatte, erhielt aus Liaujong
eine am 4. Mai aufgegebene Depesche folgenden Inhaltes:

Bitte meinen Dank für die der Armee dargebrachten 1000
Schachtel Viro" zu empfangen. General Adjutant Kuropatkin.

Viro
ist das einzig dastehende Prophilaktikum gegen die so unsägliches
Elend bringenden Geschlechtskrankheiten und jeder der sich
dagegen schützen will, sollte nicht ohne dasselbe sein.

Viro-Zentrale, Kreuzlingen.

XTrunksucbt,
îeile Sfjnen ergebenft mit, baf? td) oon ber Neigung gum triufen ooff-

ftänbig befreit bin. ©eitern icfj bie mir oon Sjfmert oerorbnete ßur burcfjge=
madjt, fjabe id) fein Sertangen mefjr nad) geiftigen @eträ:tfen unb e§ fommt
mir ntdjt mefjr in ben ©inn, in ein 2Birt§I)au§ ju gefjen. £>er ©efeUfdjaft
fjafber mufj icfj jur ©eftentjeit ein @la§ Sier trinfen, bodj ftnbe id) feinen @e=

fdjmacf mefjr baran. Sie früfjere Seibenfdjaft jum Strinfen ift ganj oerfdjroum
beu roorüber id) fefjr glücflidj bin. 3dj fann Sfjr brieflidjeë £run£fudjt=©eiloer=
fafjren, baë Ieidjt unb ofjne SBiffen angea>anbt roerben fann, äffen irinfern unb
beren gamilten atg probat unb unfcfjäbftdj empfefjlen. ©immef, Sr. Del§ in
©djtefien, ben 4. Dftober 1903. ©ermann ©djönfelb, ©tetlenbefttjer. Mi
aiorftetjenbe, eigenfjcmbtge Dîamenêunterfdjrifi beê ©ermann ©cfjönfelb in ©immet
beglaubigt: ©immel, ben 4. Dftober 1903 ber ©emeinbeoorftanb : aJknjel.
Slbreffe: ^rioafpofiftrinft ^farns, ftrdjftrafje 405 ^farus.l-

Keâgîrgìaser fvîeàterrîg.
sind beim Chemiker kleine dünne Röhrchen, beim Studenten Bierliter, die Ein Fettsack, der da schwimmen will, musz kläglich balancieren,

aber erst bei der zwölften Füllung reagiren, und beim Lieutenant oder Und wer den Berg erklimmen will, musz seine Haxen schmieren.

bei Minister Chamberlain das Monocle, das reagirt ärger als eine Rakete. Wer aber hinterm Ofen hockt, in Milchkaffee die Wecken brockt

Und Fliegen fängt, wenn er sie kriegt, dem wird kein Leid nie zugefügt.

îM/'^ â ^ » » ^ M,MM^ ^erclsn grüncilieb vertilgt unci ?war Asruc-nlos, okne secls Lesebàcligiing; in
H/î T>,U» ^^KZ, >W I^UA^ I > Stcincis kunn jl^Ic?^ /iuimur >vio«>«'r >»>>vo>inl w>>r,!>>ii, 4jsririAS Osrsnris

.(kontraktlieli). Diskrete, prompte unä billige lZsclienung, kìslersn^sn
von amtlieken Lebörcisn, als: sicigsnössisebsn, kantonalen uncl stäcitiseben Verwaltungen, sowie von vielen «âtsllors unä Ilausbssit^srn ;

über 1400 lìsfsrsn^sn. vss kssto IVIittsI tür I-Iütslisrs, clenn es bintsrlässt keine siektbaren Spuren uncl ist ksin Las, lcvin Lebwsfsl,
koin Pulver, kvins Flüssigkeit. Oie V^an^en lallen sotort aus allen kitten, pugsn, Letten unä Tapeten tot auf clen pussboclen. Lis
iVlai 10,968 Limmer gereinigt. pilialsn in: ^llrioti, (üulmannstr. 19; I-uivrn, lZuobsnmattstr. 5; Usussnno, 28, rus iVlartber^; »srsu,
pauren^envorstaät 712; >>NûInàusvn, Orsikönigstr. 39. 146

Lureau ^îKV8 MM ^âL"
Diskrete Auskünfte s. gli. Plätzen. Obsesktsr. kut, Vermögen

I-rulerungen, IZevveîse. tZerislmo lZsobsoktungsri
lleisen ildersllbin. Eingetragene k^irma. prims rlelsrenzen.

Iniernstionalss Institut, rlseiitsbureau. s

ls. I»sr><en 6800 k^r. lZebrsuvkte zoo k^r.

^ àuto-Neparàen. s) VValSKr, ?ÛrÌ0ll III.
1

nisocli-llkoiiîîsàn-^kM

»bsoiut einziges Speiisigescliàit.

Dekorateur

14 Uiltuösellöi'zti'. -4- Zürich -H- Untlieseliki'sti'. si

krrieutzlsiinsrids. 71

»Iì7lU Vt'rseii>k;> à I l ,'. j>^' Xin^Iiii.
I^II^DlH ^r-.-în /tt-itt«^, I.oxovr'.ni»!,.^» prster Greffer pr. 5000,

3000, letzter pr. 5. ^ieknngslists 20 <2ts.

>v> «on Dr. ketâu mit gz Aiib. ststl z ?r. nur 2. so -v7
?reisiisto ciiisr int. öiiciier grstis. 13

fî. vselimsnn, Kreu!>ingen l^i-. 63. ìjV)

^.lleS was Lie gerne wiSSLN inöektsn
livIRNeiR Lis srlabrsn «lureli clas Informa-
tionsbursau. ^ Wíl^II^?^

Ksnnweg 38, Surick l. l'elepboii 6072

MkàlM>8!Lâ!!êlli°Mà
<Zescri»ttsreisenlIon-kIau» nane ckei' kali».

vute ktettea. Tenti-allisl^uax. vute Kiietie.
^--^ Aìuncnenei' ILlostenvrZu. --i^^^

k Oer IZesit?er^ Ldr. ^lbrecnt,

î^âì>Uil, äusserst voiiltàtixer Wirkung bei vergiteter
lilctit unli rlieumstiscrien Scrirnerzien entkernt iiurck
nneriiciien (Zebr-iucii ciie Kranncitsstokie sus äem Körper.
preis pr. 1.75. lläupt-Oepot: /âr - ^pcàke

Swoboclâ in 8cnwanâen-Maru8. 53

Wieäerverksuter gesucnt

VàMSiàll 5^""'"^ I^at-quet- uncl

^^/^/- Meì-Nà

1^1 />« ^ ^i^i^ 5ÄÄ> erneuet onne cias mii>is<ii»e IZIo-

t» il^ I iî^ l^. VI ^ ip It i^ ^à..Mà. àn, nur mit veicnem Woiituck
/ìì^^vIL, Il^ìll. LìV M??l^i^^^>» uk!ieiiede>!. clen üür>ön»t>.-ri uncl

kklli..vikl"kklll
monatlieli bis ^u pr- 1000
kann ^scisrmannokne be- >

sonciersXsnntni s.Ieiebt.
ebrlieb u. kostenlos
verdienen. Lsnclen Lis so-
tort Ibre Adresse unter
8eb?. 1177 an ciie ^.nnon-

Dieselben werclen ciureb Ibre Alleinige,- fabrir-SNt
Sckarle, IZIastixitat, rlslt> » MM I I?»
barlcsit allen anciern iVIsrkon I IVl ^»5HifZ6l^ /il?'
ciss In- uncl àusl- vorgezogen. V» »VI» ^^TîX^VI ^ ^UI lk IlV

esn-^.btöilung cles

FMM" àMeiiu, (öaäsn)
posttacn ZSI. 7Z

VerlsnKSn Sie gi'à unci franko à prospeicì
I»o. 4 über li^gienisene

vom Verssncitksus «>Ares, ^ürioii I, Kànofp08t-
faoll 10738. i.»

Ursaà, Wk8en unä Teilung
cisr

imAiigemeinen, sovvis âsr nsrvössn

àes Ces ekle ektssv,stems im Zesonàern, sowie äer

Hîânnerkranli-
keiten. prsisssicröntss, iisob clsu nsusstor, lZi'subi uii^c'N risu bsarbsit.
Wsrlc, S40 Zeilsu visls ^bbilclun^sn. «irkiicN brsuokbsrer Iiat^s>>sr >inâ
siciierstsr Wex«eiser x. Ilsiluii^ ksl lZsiilru- u. iàkenmsrks-5rscr,c>plung, Ks-
sciiieciitsnerven - Isrrlitung. ssoigen nervenruiniersncisr reiciensoNsIten unci siien

sonstigen geKeimen Xrg.nkbgitsn. l.stxts ^usxsiobnunxsn :

voi-jsns ivisclsiii«, Paris, luilsi-iss. ^pril IMS ; voici, iviscisiiis, I.on6ou, (Zcv^r-c! -

palast, Ssptsmdsr 1903.
?ur ?r. 2. Lrlà. ksxislisu v. Vsrk. 8pe-isigrU ^ 0r.kUlV>l.c» in Ken? l>ir. W. llie
llr. lîumisrscke Zpeiisi-Ueiisnstsit Siivsns" ist ciss gsn?e iskr geoltnet i :csol^rsilllists Ubil-
msttioâsn siiiülK in ibrsr ^rt.

f^esselausscklag, Gesiàsflecken.
Seit 5 Jahren war ich dem Wessclausschlage unterworfen, der alle 34

Wochen mit heftigem ZZeiße«, Iiiever, Stuhrverstopfung, Appetitlosigkeit
und Schwindel auftrat und in 46 Tagen verschwand. Ich habe vielerlei
dafür genommen, war in Bädern, alles half nicht. Di? Privatpoliklinik Glarus,
der ich mich schließlich anvertraut habe, hat mich von diesem unangenehmen Leiden,
soivie auch von braunen Gesichtsflecken durch briefliche Behandlung besreit, ohne
daß, wie ich besürchtet, Rückfälle eingetreten wären. Ich bin sehr frvh, daß ich

wieder gesund bin uud danke vorgenannter Anstalt von Herzen. Msv, Kt. Wallis,
deu 25. September 1902. Frl Frida Clos. UM» Tie Echtheit der Unterschrift
der Frida Clos beglaubigt: Msv, den 26. September 1902, Ad. Jmboden, Notar.
»MM Adresse: H»rivatpoliklinik Hlarus, Kirchstraße 405, Hlarus.

svAsnünor cisr ^lsisc-iiiislls

116 ps emplieblt sieb bestens: s. F'. LsnF,

Dank âes iZeneral v^ui'opaàîn.
psnssrrussisotisr Vertreter, weleker cisr^rmee 1000 Loliaeliteln

cles propbilaktikum ^Viro" clargebraebt batte, srkislt aus piaujong
sins am 4. lvlai aulgsgsbens Oepesebe lolgenäen Inkaltes:

Litte meinen Dank für clis cisr Urines clargsbraebten 1000
Lebaektel Viro" ?u smpfangsn. Ksnsral àclsutant Kuropatkin.

Vir«
ist clas einzig clastslisriäs propbilaktikum gegen ciie so unsagliebss
PIsnä bringenclen (Zesekleclitskrankksiten uncl jsclsr cler sieb cla-

gegen sebütxsn will, sollte niebt okne dasselbe sein.

Urunksuckt.
Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich von der Neigung zum Trinken

vollständig befreit bin. Seitem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und es kommt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschast zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kanu Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das leicht und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und
deren Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Oels in
Schlesien, den 4. Oktober 1903. Hermann Schönfeld, Stellenbesitzer.
Vorstehende, eigenhändige Nameusuuterschrisc des Hermann Schönfeld in Gimmel
beglaubigt: Gimmel, den 4. Oktober 1903 der Gemeindevorstand : Menzel.
Adresse: Srivatpoliklink Hlarns, Ktrchstraße 405 Hlarus.I^
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